



mit den Ortsteilen Pfaffendorf und Leupoldishain
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Bergwiesenfest am 18.09.2011 in Königstein-Ebenheit
Prämierung der sechs Preisträger und Wissenswertes zum  
„Bach vor meiner Haustür“
Bereits zum achten Mal zeichnete der Landschaftspfle-
geverband Sächsische Schweiz- und Osterzgebirge e. V. 
gemeinsam mit seinen Partnern die Gewinner des grenz-
überschreitenden Bergwiesenwettbewerbes in der Region 
Sächsisch-Böhmische Schweiz aus. Für ihre erfolgreichen 
Bemühungen um eine ökologische Pflege der seltenen Wie-
sen erhielten drei deutsche und drei tschechische Teilnehmer 
Urkunden und attraktive Prämien.
Brücken schlagen für die Lebensadern unserer 
Landschaft -
Unter diesem Motto präsentierte der Landschaftspflegever-
band gleichzeitig sein neues Projekt zur Öffentlichkeits- und 
Bildungsarbeit für die kleinen Fließgewässer „vor unserer 
Haustür“. Interessante Informationen und Wissenswertes 
zum Mittelgebirgsbach als Gewässertyp des Jahres 2011, 
zur Strukturvielfalt und ökologischen Bedeutung des kleinen 
Gewässers, zu Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen und 
standortgerechten Ufergehölzen sowie Hochwasserschutz-
maßnahmen wurden von vielen Besuchern des Festes gern 
angenommen. Selbst gebastelte Libellen, Wissenstests zum 
Thema Wasser, kleine Experimente, Spiele und viele kind-
gerechte Geschichten rund um „Bruno den Wassertropfen“ 
bezogen auch unsere junge Generation spielerisch mit ein. 
In den kommenden drei Jahren werden z. B. weitere Ver-
anstaltungen rund um den Bach, Projekttage für Kinder in 
Grundschulen und Fließgewässerpatenschaften im Landkreis 
organisiert.
Rund um das Bergwiesenfest nutzten die Gäste die vielfäl-
tigen Angebote, nahmen an Führungen teil, besuchten den 
Natur- und Handwerkermarkt, besichtigten den Bauernhof 
Lehmann, fuhren mit der Pferdekutsche und ließen sich vom 
aufziehenden Regen nicht vertreiben.
Wir freuen uns schon auf das Bergwiesenfest im Jahr 2012 
und laden dazu bereits heute recht herzlich ein.
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Am Landgut 1
01809 Dohna/OT Röhrsdorf 
mit den Ortsteilen Pfaffe l ishain





Mit den ersten Frühlingsboten
steht vor uns die Osterzeit.
Wir verbannen Schal und Mütze,
schlüpfen froh ins Frühlingskleid.
Viele bunte Blütenglöckchen
läuten ein das Osterfest.
Und so mancher Osterhase
baut fleißig schon an seinem Nest.
Lasst die Hasen Eier malen,
rot und blau und groß und klein;
wir werden uns in diesen Tagen
am warmen Sonnenschein erfreun.
(Verfasser unbekannt)
Frohe Ostern und erholsame  
Feiertage wünschen Ihnen,  
Ihren Familien und Gästen  
Ihr Bürgermeister Frieder Haase 
sowie der Stadtrat und  
die Verwaltung von Königstein
Foto: Natalia Klenova (fotolia.com)
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Amtliche Bekanntmachungen
Beschlüsse der 5. Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses der Stadt Königstein am 23.02.2015
Beschluss 01/VA/2015 23.02.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf einer noch zu 
vermessenden Teilfl äche des Flurstücks 57/18 der Gemarkung 
Pfaffendorf
Beschluss
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Königstein beauftragt die 
Verwaltung, den Verkauf einer noch zu vermessenden Teilfl äche 
des Flurstücks 57/18 der Gemarkung Pfaffendorf mit einer Größe 
von ca. 100 m² an Familie Henker, OT Pfaffendorf, 01824 König-
stein vorzubereiten und den Kaufvertrag abzuschließen.
Alle mit dem Verkauf im Zusammenhang stehenden Kosten sind 
vom Erwerber zu tragen.
Beschlüsse der 6. Sitzung des Technischen 




Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung der Leis-
tungsphase 9, Objektbetreuung an das Architekturbüro „rka“ aus 
Dresden, für das Objekt „Treff-Punkt“, Pirnaer Str. 2 in Königstein 
sowie die überplanmäßigen Kosten.
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt die 
Beauftragung der Leistungsphase 9 an das Architekturbüro „rka“ 
aus Dresden, Glacisstraße 26, 01099 Dresden gemäß HOAI 
2013 für das Objekt „Treff-Punkt“, Pirnaer Str. 2 in Königstein 
sowie die überplanmäßigen Kosten in Höhe von 3.396,91 Euro 
(aufgeteilt in fünf Jahresscheiben á 679,38 Euro/Jahr).
Beschluss 03/TA/2015 24.02.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des Einverneh-
mens der Stadt Königstein gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und Zu-
stimmung zum Vorhaben gemäß § 69 Abs. 1 SächsBO
Hier: Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO für den Ersatz-
neubau eines Einfamilienhauses, Seilerweg mit Latz 1a in 01824 
Königstein
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt
 die Erteilung des Einvernehmens der Stadt Königstein gemäß 
§ 36 BauGB und Zustimmung zum Vorhaben gemäß § 69 
(1) SächsBO: Voranfrage zum Ersatzneubau eines Einfamili-
enhauses, Seilerweg mit Latz 1a, 01824 Königstein
 die Bauverwaltung wird ermächtigt, die entsprechende Stel-
lungnahme der Gemeinde anzufertigen.
Beschluss 04/TA/2015 24.02.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des Einverneh-
mens der Stadt Königstein gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und Zu-
stimmung zum Vorhaben gemäß § 69 Abs. 1 SächsBO 
Hier: Antrag auf Baugenehmigung nach § 63 SächsBO, Verein-
fachtes Baugenehmigungsverfahren für den Anbau eines Winter-
gartens, Am Hügel 3, 01824 Königstein OT Leupoldishain
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt
 die Erteilung des Einvernehmens der Stadt Königstein gemäß 
§ 36 BauGB und Zustimmung zum Vorhaben gemäß § 69 (1) 
SächsBO: Anbau eines Wintergartens, Am Hügel 3, 01824 
Königstein OT Leupoldishain 
 die Bauverwaltung wird ermächtigt, die entsprechende Stel-
lungnahme der Gemeinde anzufertigen.
Beschluss 06/TA/2015 24.02.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des Einverneh-
mens der Stadt Königstein gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und Zu-
stimmung zum Vorhaben gemäß § 69 Abs. 1 SächsBO
Hier: Antrag auf Baugenehmigung nach § 63 SächsBO, Ver-
einfachtes Baugenehmigungsverfahren für den Neubau von 
3 PKW-Stellplätzen, Cunnersdorfer Straße 9, 01824 Königstein
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt
 die Erteilung des Einvernehmens der Stadt Königstein gemäß 
§ 36 BauGB und Zustimmung zum Vorhaben gemäß § 69 
(1) SächsBO: Neubau von 3 PKW-Stellplätzen, Cunnersdorfer 
Straße 9, 01824 Königstein
 die Bauverwaltung wird ermächtigt, die entsprechende Stel-
lungnahme der Gemeinde anzufertigen.
Beschluss 07/TA/2015 24.02.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Erteilung des Einverneh-
mens der Stadt Königstein gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und Zu-
stimmung zum Vorhaben gemäß § 69 Abs. 1 SächsBO
Hier: Antrag auf Baugenehmigung nach § 63 SächsBO, Verein-
fachtes Baugenehmigungsverfahren für die Nutzungsänderung 
von Gewerberäumen in eine Imbiss-Gaststätte, Bielatalstraße 15 
in 01824 Königstein
Beschluss
Der Technische Ausschuss der Stadt Königstein beschließt
 die Erteilung des Einvernehmens der Stadt Königstein gemäß 
§ 36 BauGB und Zustimmung zum Vorhaben gemäß § 69 
(1) SächsBO: Nutzungsänderung von Gewerberäumen in eine 
Imbiss-Gaststätte, Bielatalstraße 15 in 01824 Königstein
 die Bauverwaltung wird ermächtigt, die entsprechende Stel-
lungnahme der Gemeinde anzufertigen.
Beschlüsse der 7. Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Königstein am 09.03.2015
Beschluss 03/SR/2015 09.03.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen 
zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 „Hirschkegrund Se-
dimentberäumung und Böschungsinstandsetzung am Gewäs-
ser“ (Ident.-Nr. 6045) und „Instandsetzung Pehnabach mit Sedi-
mentberäumung“ (Ident-Nr. 6073)
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Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen am „Hirschkegrund Sedimentberäumung und 
Böschungsinstandsetzung am Gewässer“ (Ident.-Nr. 6045) und
„Instandsetzung Pehnabach mit Sedimentberäumung“ (Ident-Nr. 
6073) in Königstein im Zuge der Hochwasserschadensbeseiti-
gung 2013 an die Fa. „RP Bau GmbH“, Hauptstraße 29 in 01833 




Beratung und Beschlussfassung zur Entwidmung/Einziehung 
gemäß SächsStrG für die Widmung Nr. 5 Quirlweg in Pfaffen-
dorf/Königstein.
Der in der Widmung angegebene Name Quirlweg ist irreführend, 
da der mit Straßenschildern ausgeschilderte Quirlweg anderwei-
tig verläuft.
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Einziehung der 
Widmung gemäß SächsStrG für den im Straßenbestandsver-
zeichnis aufgeführten „Quirlweg“ (Flurstück 63 a) zwischen den 
Knotenpunkten 3442034 und 3542006 (Margaretenhofweg).
Nach Rechtskraft der Einziehung erfolgt die Löschung im Straßen-
bestandsverzeichnis der Stadt Königstein sowie die entsprechen-
de Meldung an den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
Beschluss 10/SR/2015 09.03.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Aktualisierung des Be-
standsblattes für die Widmung Nr. 6 Sportplatzweg neu entspre-
chend Doppik Quirlweg in Pfaffendorf/Königstein.
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Aktualisierung 
der Widmung gemäß SächsStrG für den im Straßenbestands-
verzeichnis aufgeführten „Sportplatzweg“ (Flurstück 79 e, 76/5, 
77/2) zwischen den Knotenpunkten 3542007 (Quirlweg) und 
3441001 (Waldrand – Am Stallhübel).
Nach Rechtskraft der Bekanntmachung der Eintragungsverfü-
gung erfolgt die Aktualisierung im Straßenbestandsverzeichnis 




Beratung und Beschlussfassung zur Aktualisierung des Be-
standsblattes für die Widmung Nr. 12 Quirlweg neu entspre-
chend Doppik (alt: Verbindungsweg) in Pfaffendorf/Königstein.
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Aktualisierung 
der Widmung gemäß SächsStrG für den im Straßenbestandsver-
zeichnis aufgeführten „Verbindungsweg“ (Flurstück alt 57/4 – neu 
57/18, zusätzlich 76/5) zwischen den Knotenpunkten 3542025A 
(K 8742) und 3542008 (Abzweig Quirlweg). Dabei wird die beste-
hende Widmungsstrecke vom Knotenpunkt 3542026 (Einmün-
dung Sportplatzweg) bis zum Quirlweg verlängert und der bisher 
nicht gewidmete Wegbereich eingeschlossen.
Nach Rechtskraft der Bekanntmachung der Eintragungsverfü-
gung erfolgt die Aktualisierung im Straßenbestandsverzeichnis 




Beratung und Beschlussfassung zur 1. Änderung der Änderung 
der Geschäftsordnung für den Stadtrat, die Ausschüsse und Ort-
schaftsräte sowie den Ältestenrat der Stadt Königstein/Sächsi-
sche Schweiz
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderung der Änderung der 
Geschäftsordnung für den Stadtrat, die Ausschüsse und Ort-




Beratung und Beschlussfassung zur Annahme von Spenden und 
Zuwendungen
Bezug: Beschluss Nr. 27/SR/2014 des Stadtrates der Stadt Kö-
nigstein vom 12.05.2014
Beschluss
Der Stadtrat bestätigt die Annahme der Spenden und Zuwen-
dungen gemäß beigefügter Aufstellung.
Beschluss 15/SR/2015 09.03.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung Annahme einer Spende
Hier: Joe‘s Freizeithallen M. Lauth, Pirna
Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Annahme einer Spende der Joe‘s Frei-
zeithallen M. Lauth, Pirna in Höhe von 162,00 EUR für den Weih-
nachtsmarkt der Grundschule Königstein vom 06.12.2014. Es 
handelt sich um 10 Bowling-Gutscheine und 10 Billard-Gutscheine.
Beschluss 16/SR/2015 09.03.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Bauleistungen 
zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 „Instandsetzung 
Leupoldishainer Bach“ (Ident.-Nr. 6004)
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Vergabe der 
Instandsetzungsarbeiten am „Leupoldishainer Bach“ (Ident.-Nr. 
6004) in Königstein OT Leupoldishain im Zuge der Hochwasser-
schadensbeseitigung 2013 an die Fa. „STRABAG AG“, Gruppe 
Pirna, Rottwerndorfer Straße 70 in Pirna mit einer geprüften An-
gebotssumme von 225.810,38 Euro.
Beschluss 17/SR/2015 09.03.2015
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Aktualisierung/Umstufung 
des Bestandsblattes für die Widmung Nr. 4 Margaretenhofweg 
in Pfaffendorf/Königstein.
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Aktualisierung 
und Umstufung der Widmung gemäß SächsStrG für den im 
Straßenbestandsverzeichnis aufgeführten „Margaretenhofweg“ 
(Flurstück alt 57/4 – neu 57/18) zwischen den Knotenpunkten 
3542028A (K 8742 – Pfaffendorfer Straße) und 3542006A (Ma-
garetenhofweg).
Nach Rechtskraft der Bekanntmachung der Umstufung und 
Eintragungsverfügung erfolgt die Aktualisierung im Straßenbe-
standsverzeichnis der Stadt Königstein sowie die entsprechende 
Meldung an den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
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Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Stadtrates ist vorgesehen für Montag, 
den 13.04.2015, 18:15 Uhr im Sitzungssaal der Stadtverwal-
tung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses ist vorge-
sehen für Montag, den 30.03.2015 und 27.04.2015, 18:15 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses ist vorge-
sehen für Dienstag, den 31.03.2015 und 28.04.2015, 18:15 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, Goethestr. 7.
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Pfaffendorf ist vor-
gesehen für Mittwoch, den 15.04.2015, 19:00 Uhr im Vereins-
haus „Alte Schule“.
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Leupoldishain ist 
vorgesehen für Mittwoch, den 06.05.2015, 19:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Leupoldishain.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der jeweiligen Be-
kanntmachung an den Anschlagtafeln.
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung der Stadt Königstein für das Haushalts-
jahr 2015
Beschluss-Nr.: 08/SR/2015
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 02.02.2015 folgende Haushalts-
satzung erlassen:
§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  4.956.900,00 EUR
 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf
  5.122.515,00 EUR
 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) auf  -165.615,00 EUR
 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen ein-
schließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis) auf -165.615,00 EUR
 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 
  150.000,00 EUR
 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
  0,00 EUR
 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-
gen (Sonderergebnis) auf 150.000,00 EUR
 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf  0,00 EUR
 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-
gen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Son-
derergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergeb-
nis) auf  150.000,00 EUR
 Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses 
auf  -165.615,00 EUR
 Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf   
 150.000,00 EUR
 Gesamtergebnis auf -15.615,00 EUR 
im Finanzhaushalt mit dem
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf 4.531.530,00 EUR
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf 4.211.615,00 EUR
 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   
 319.915,00 EUR
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   
 797.910,00 EUR
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  
 786.515,00 EUR
 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf  11.395,00 EUR
 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf  331.310,00 EUR
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf  0,00 EUR
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf  288.500,00 EUR
 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf  -288.500,00 EUR
 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-




Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
0,00 EUR festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, 
der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR fest-
gesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf 1.000.000,00 EUR festgesetzt.
§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt für die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 335,00 v. H. 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400,00 v. H. Gewerbe-
steuer auf 400,00 v. H.
 5 
STADT KÖNIGSTEIN Nr. 3 /2015
§ 6
Weitere Festsetzungen:
Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft Königstein werden wie folgt festgesetzt:
Gemeinde Gohrisch 
Ergebnishaushalt Investitionszuschuss Gesamtumlage
284.615,00 EUR 2.280,00 EUR 286.895,00 EUR
Gemeinde Kurort Rathen 
Ergebnishaushalt Investitionszuschuss Gesamtumlage
50.465,00 EUR 405,00 EUR 50.870,00 EUR
Gemeinde Rosenthal-Bielatal 
Ergebnishaushalt Investitionszuschuss Gesamtumlage
238.415,00 EUR 1.925,00 EUR 240.340,00 EUR
Gemeinde Struppen 
Ergebnishaushalt Investitionszuschuss Gesamtumlage
357.120,00 EUR 2.870,00 EUR 359.990,00 EUR
Gesamtumlage 
Ergebnishaushalt Investitionszuschuss Gesamtumlage
930.615,00 EUR  7.480,00 EUR 938.095,00 EUR
Königstein, 13.03.2015
Haase, Bürgermeister
Erläuterung: Mit Bescheid vom 10.03.2015 (Az 0300-092.12-
21/2015/HHS) des Landkreises Sächsische Schweiz – Ost-
erzgebirge als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde wurde die 
Haushaltsatzung einschließlich Haushaltsplan für das Jahr 2015 
rechtsaufsichtlich bestätigt. Die Haushaltssatzung einschließlich
Haushaltsplan und Anlagen der Stadt Königstein für das Jahr 
2015 liegen in der Zeit vom 30.03.2015 bis 10.04.2015, wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten in der Stadtverwaltung König-
stein, Goethestr. 7, Zimmer 36 /37 (Kämmerei) bzw. 38 während 
der üblichen Dienstzeiten aus. Dienstzeiten sind, außer an ge-
setzlichen Feiertagen:
Montag   9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag  9:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag   9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeord-
nung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustandegekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeiten widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist die Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen wurde.
Widmung Nr. 4 – Magaretenhofweg auf 
Flurstück 57/18 zwischen Magaretenhof und 
K 8742/Pfaffendorfer Straße
Weg zwischen den Knotenpunkten 3542028A und 
3542006A
Aktualisierung / Abstufung / Bestandsblatt Nr. 4
Als zuständige Behörde wird die Stadtverwaltung Königstein die 
Eintragung des Bestandsblattes des o.g. beschränkt öffentlichen 
Weges aktualisieren. Es erfolgt die Einstufung des Weges in ei-
nen Fußgängerbereich.





3. Anfangspunkt: K8742, Knotenpunkt Nr. 3542028A
4. Endpunkt: Quirlweg, Knotenpunkt Nr. 3542006A
5. Länge: 47 m
6. Widmungsbeschränkungen: Fußgängerbereich, für Lkw/Kfz 
gesperrt
7. Die Unterhalt- und Verkehrssicherungspfl icht ist und bleibt bei 
der Stadt Königstein.
Die ausführlichen Unterlagen können für die Dauer von 6 Mona-
ten, ab Bekanntmachung im Rathaus Königstein, Goethestr. 7, 
im Vorraum des Bauamtes, zu folgenden Zeiten eingesehen wer-
den:
Montag, Dienstag, Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  13:00 – 16:00 Uhr
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach erfolg-
ter Aushängung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann schriftlich (eine E-Mail entspricht nicht der Schriftform) oder 





Widmung Nr. 6 – Sportplatzweg auf Flurstück 
79 e, 76/5, 77/2 zwischen den Knotenpunkten 
3542007 und 3441001
Aktualisierung Bestandsblatt Nr. 6
Als zuständige Behörde wird die Stadtverwaltung Königstein die 
Eintragung des Bestandsblattes des o. g. beschränkt öffentlichen 
Weges aktualisieren 
(Widmungsverlauf wird neu zugeordnet – Bestandsblatt Nr. 6 
und 12)
Beschränkt öffentlicher Weg / Wanderweg:
Widmungsbeschränkungen: 2,8 t / für Lkw gesperrt, Ver-/Ent-
sorgung und Kfz-Anlieger frei 
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Die Unterhalt- und Verkehrssicherungspfl icht ist und bleibt bei 
der Stadt Königstein.
1. Name: Sportplatzweg
2. Flurstücksnr.: 79e, 76/5, 77/2
3. Anfangspunkt: Abzweig Quirlweg, Knotenpunkt Nr. 3542007
4. Endpunkt: Am Stallhübel, Grenze zu Flurstück 32/13, Wald-
rand, Knotenpunkt Nr. 3441001
 Länge: 382 m
Die ausführlichen Unterlagen können für die Dauer von 6 Mona-
ten, ab Bekanntmachung im Rathaus Königstein, Goethestr.  7, 
im Vorraum des Bauamtes, zu folgenden Zeiten eingesehen wer-
den:
Montag, Dienstag, Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  13:00 – 16:00 Uhr
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach erfolg-
ter Aushängung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann schriftlich (eine E-Mail entspricht nicht der Schriftform) oder 





Widmung Nr. 12 – Verbindungsweg auf 
Flurstück 57/18 und 76/5 zwischen K 8742 
und Quirlweg
Weg zwischen den Knotenpunkten 3542025A und 3542007
Aktualisierung Bestandsblatt Nr. 12
Als zuständige Behörde wird die Stadtverwaltung Königstein die 
Eintragung des Bestandsblattes des o.g. beschränkt öffentlichen 
Weges aktualisieren
(Widmungsbez. Grundstücksnummeränderung Straße)
Beschränkt öffentlicher Weg (Wanderweg):
1. Name: Quirlweg – Teilabschnitt 12.a
2. Flurstücksnr.: 57/18, 76/5, 79 d
3. Anfangspunkt: K8742 , Knotenpunkt Nr. 3542025A
4. Endpunkt: Quirlweg, Knotenpunkt Nr. 3542007
5. Länge: 269 m
6. Knotenpunkt 3542006- Einfahrt zu Grundstück „Am Stallhü-
bel 8“ gehört zu Grundstück 57/18
1. Name: Quirlweg – Teilabschnitt 12.b
2. Flurstücksnr.: 37/2
3. Anfangspunkt: Kreuzung Quirlweg, „Am Stallhübel“, Knoten-
punkt Nr. 3542008
4. Endpunkt: Anschluss an K 8742, Knotenpunkt Nr. 3542025
5. Länge: 79 m
1. Name: Quirlweg – Teilabschnitt 12.c
2. Flurstücksnr.: 76/5
3. Anfangspunkt: Abzweig „Am Stallhübel“, Knotenpunkt 
Nr. 3442026
4. Endpunkt: Einmündung Sportplatzweg /„Am Stallhübel“, Kno-
tenpunkt Nr. 3542013
5. Länge: 129 m
6. Fußgängerbereich / Wanderweg
Widmungsbeschränkungen: 3,5 t, Ver-/ Entsorgung und Kfz-
Anlieger frei
Die Unterhalt- und Verkehrssicherungspfl icht ist und bleibt bei 
der Stadt Königstein.
Die ausführlichen Unterlagen können für die Dauer von 6 Mona-
ten, ab Bekanntmachung im Rathaus Königstein, Goethestr.  7, im 
Vorraum des Bauamtes, zu folgenden Zeiten eingesehen werden:
Montag, Dienstag, Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  13:00 – 16:00 Uhr
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach erfolg-
ter Aushängung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann schriftlich (eine E-Mail entspricht nicht der Schriftform) oder 





Widmung Nr. 5 – Weg auf Flurstück 63 a (als 
Quirlweg bezeichnet, jedoch nicht Quirlweg 
lt. Straßenausschilderung) zwischen Marga-
retenhof und Grundstücksgrenze zu Flurstück 
203/204
Weg zwischen den Knotenpunkten 3442034 und 3542006
Einziehung gemäß SächsStrG
Als zuständige Behörde wird die Stadtverwaltung Königstein die 
Widmung des o. g. beschränkt öffentlichen Weges aufheben/ein-
ziehen:
Beschränkt öffentliche Wege müssen für die Allgemeinheit zu-
gänglich sein, dies trifft für diesen Wegabschnitt nicht mehr zu. 
Weiterhin befi ndet sich Flurstück 63 a in Privatbesitz.
Mit Einziehung der Widmung wird das betreffende Bestandsblatt 
Nr. 5 gelöscht. Es erlischt die Unterhalt- und Verkehrssiche-
rungspfl icht für die Stadt Königstein.
Die ausführlichen Unterlagen können für die Dauer von 6 Mona-
ten, ab Bekanntmachung im Rathaus Königstein, Goethestr. 7, 
im Vorraum des Bauamtes, zu folgenden Zeiten eingesehen wer-
den:
Montag, Dienstag, Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  13:00 – 16:00 Uhr
Impressum:
Das Amtsblatt der Stadt Königstein erscheint monatlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
Herausgeber: Stadtverwaltung Königstein
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
Der Bürgermeister der Stadt Königstein, Herr Haase, 
01824 Königstein, Goethestraße 7
Gesamtherstellung: Initial Werbung & Verlag, Arndtstraße 9, 
01099 Dresden
Druck: Ideenwerkstatt, Hospitalstr. 9, 01844 Neustadt Sa.
Anzeigenannahme/Beilagen: Sylvia Starke, Tel. 03 51-88 94 34 60
Vertrieb: Deutsche Post AG
Fotos: Stadtverwaltung Königstein, fotolia.com
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach erfolg-
ter Aushängung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
kann schriftlich (eine E-Mail entspricht nicht der Schriftform) oder 




Mitteilungen der Stadtverwaltung  und 
Verwaltungsgemeinschaft Königstein
Besetzung der Schiedsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Königstein
Im vergangenen Monat haben wir über die erforderliche Neu-
besetzung der Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft infor-
miert und interessierte Bürgerinnen und Bürger gebeten, sich als 
Friedensrichterin / Friedensrichter zu bewerben.
Leider sind auf diese Veröffentlichung hin keine Bewerbungen 
eingegangen. Entsprechend dem Gesetz über die Schiedsstel-
len in den Gemeinden des Freistaates Sachsen vom 27. Mai 
1999 (SächsGVBl. S. 247), zuletzt geändert durch Art. 22 des 
Gesetzes vom 18.12.2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), sind die 
Gemeinden verpfl ichtet, Schiedsstellen zu errichten.
Gemeindliche Schiedsstellen sind Einrichtungen, die bei Streit-
fällen des täglichen Lebens ein Schlichtungsverfahren anbieten. 
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des Friedensrichters 
besteht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zu schlichten oder 
Sühneversuche durchzuführen.
Wir bitten hiermit nochmals alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, ihre Bereitschaft zur Übernahme dieses Ehrenamtes zu 
erklären.
Bitte bewerben Sie sich bei Interesse schriftlich bis zum 
20.04.2015 bei der Stadtverwaltung Königstein, Goethestr. 7 in 
01824 Königstein. Dort erhalten Sie unter der Telefon-Nummer 
035021 99713 auch weitere Auskünfte zu dieser Tätigkeit. 
Frieder Haase 
Bürgermeister
Aus der Arbeit des Standesamtes Königstein /
Sächsische Schweiz Jahresrückblick 2014
Es wurden im Standesamt
60 Eheschließungen




7 Anerkennungen der Vaterschaft
5 nachträgliche Namensbestimmungen von Ehegatten
11 nachträgliche Änderungen des Namens des Kindes
1 Angleichungserklärung nach § 94 BVFG / Art. 47 EGBGB
33 Kirchenaustritte
3 Ausstellungen vom Ehefähigkeitszeugnis
beurkundet.
Von den 60 geschlossenen Ehen sind:
18 Paare aus der Verwaltungsgemeinschaft
20 Paare aus Sachsen
1 Paar aus Rheinland-Pfalz
4 Paare aus Hamburg
5 Paare aus Berlin
2 Paare aus Sachsen-Anhalt
3 Paare aus Thüringen
1 Paar aus Baden-Württemberg
3 Paare aus Bayern
1 Paar aus Nordrhein-Westfahlen
1 Paar aus der Schweiz
1 Paar aus dem Vereinigten Königreich
4  Paare mit Ausländerbeteiligung
1 x Deutschland/Ecuador
2 x Deutschland/Russland
1 x Deutschland/Vereinigtes Königreich
Davon fanden:
33 Eheschließungen im Haus des Gastes
27 Eheschließungen in der Friedrichsburg auf der Festung statt.
Von den 64 beurkundeten Sterbefällen sind:
56 aus unserer Verwaltungsgemeinschaft und 8 von außerhalb
(35 männliche Personen und 29 weibliche Personen)




98 Bescheinigungen über eine Namensänderung
26  Mitteilungen über die Aufl ösung der Ehe 
Defekte Straßenbeleuchtung!
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Königstein, 
Pfaffendorf und Leupoldishain,
Sie können sich vorstellen, dass es nicht einfach ist, die vielen 
Beleuchtungskörper im Blick zu haben und dafür zu sorgen, dass 
sie alle einwandfrei funktionieren. Hier waren wir schon immer auf 
freundliche Hinweise seitens der Bevölkerung angewiesen. Wir 
bitten Sie, sich zukünftig bei defekter Straßenbeleuchtung umge-
hend bei der Firma Elektro Hartmann unter der Telefonnr.: 68338 
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Versicherungsschutz für Haus- und Grund-
stückseigentümer in Hochwassergefährdeten 
Gebieten
„Wir möchten unser Wohneigentum gegen Hochwasser und an-
dere Elementargefahren versichern, bekommen aber aufgrund 
unserer territorialen Lage und des damit verbundenen Risikos 
keine Versicherung“.
Diese Situation beschäftigt viele unserer Bürger besonders in 
den fl ussnahen Gebieten.
Verstärkt wird diese Sorge durch die immer häufi gere Beein-
trächtigung unseres Territoriums durch Hochwasser.
Einige Versicherer haben sich zu diesem Problem positioniert und 
bieten für die gefährdeten Gebiete auch mit Vorschadenbelas-
tungen entsprechenden Versicherungsschutz an. Wir empfehlen 
den betroffenen Bürgern und Gewerbetreibenden, diese Chance 
zu nutzen, denn es ist fraglich, ob bei künftigen derartigen Ereig-
nissen die bisher übliche staatliche Unterstützung greift, wenn 
entsprechender Versicherungsschutz möglich gewesen wäre.
Wenden Sie sich diesbezüglich für nähere Informationen an unse-
re Stadtverwaltung, Sekretariat Frau Döring, Tel.: 035021/99750
Frieder Haase
Bürgermeister
Herzlichen Glückwunsch zum Dienstjubiläum
Am 01.03.2015 beging Karin Döring ihr 25-jähriges Dienstjubi-
läum in der Stadtverwaltung Königstein. Sie ist in der Kämmerei 
tätig. Bürgermeister Frieder Haase gratulierte ihr auf das Herzlichs-
te. Er bedankte sich für die bisherige gute Zusammenarbeit und 
wünschte ihr für die Zukunft alles Gute sowie Freude bei der Arbeit.




Obere Burgstraße 9, 01796 Pirna
Tel.: 03501 51 91 08
Mobil: 0173 37 40 221
Sehr geehrte Damen und Herren,
am 13. April 2015 fi ndet um 18:00 Uhr im Kino Königstein ein 
Vortrag zum Schiffziehen auf der Oberelbe im 19. Jahrhundert 
zwischen Dresden und Tetschen statt. Der Ortschronist Holger 
Natusch wird in einer Multimediashow die Ergebnisse seiner über 
10-jährigen Forschung zum „Pomätschen“ auf der Elbe dar-
legen. Alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen. Neben 
den Fragen zum Schiffziehen auf den sogenannten Leinpfaden 
wird auch auf die Elbkorrektion im 19. Jahrhundert eingegangen. 
Weiterhin werden Fragen zur Tourismusgeschichte des frühen 
20. Jahrunderts beleuchtet. Dazu zählen auch Aussagen zur ge-
planten Hängebrücke in den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts 
in Königstein und die vielen Seilbahnprojekte in der Sächsischen 
Schweiz. Dauer des Vortrags ca. 1 Stunde; im Anschluss ist eine 
offene Diskussion oder Fragerunde geplant.
Holger Natusch
Ortschronist Königstein
Aus den Uralt-Akten vom Stadtarchiv
Königsteins fürstlicher 
Ehrenbürger
Er war einer der ganz gro-
ßen Deutschen. Nur in Kö-
nigstein war er wohl nie ge-
wesen. Und doch hat er im 
Stadtarchiv eine stattliche 
Akte erhalten. Der Mann – 
der Deutschland unter Füh-
rung Preußens einigte: Seine 
Durchlaucht, der Fürst Otto 
von Bismarck. Vor exakt 120 Jahren huldigte man hier seinem 
80. Geburtstag. In Sachsen hatten bereits die Städte Dres-
den, Leipzig und Chemnitz vor dem Jahr 1895 den Begründer 
des Deutschen Reiches zum Ehrenbürger ernannt. Die Städte 
Plauen, Zwickau, Freiberg und Pirna traten gemeinsam für die 
Herstellung eines Ehrenbürgerbriefes für ihre jeweilige Stadt 
ein. Und auch Königstein sollte diesem ruhmreichen Mann 
seine Ehre erweisen. Es gab Zuschriften zur ehrenden Würdi-
gung des Kaisers von zahlreichen Firmen. Es sollten Gedenk-
tafeln, Bronzereliefs oder Ehrenbürgerbriefe mit besonderen 
Gravuren und Verschnörkelungen angeschafft werden.
Der Königsteiner Stadtrat hielt sich meist bedeckt mit derarti-
gen Prunkstücken. Doch Mitte Februar 1895 war es so weit. 
Der Stadtrat beschloss am 22. Februar bei zwei Stimmenthal-
tungen sr. Durchlaucht den Fürsten Bismarck zum Ehrenbür-
ger der Stadt Königstein zu ernennen.
Ende Februar fand dazu in Zwickau eine Rathszusammen-
kunft mehrerer sächsischer Gemeinden statt, die weitere 
72 Städte einigen sollte, einen Ehrenbürgerbrief für Bismarck 
jeweils herstellen zu lassen. Am 9. März 1895 sollten in der 
Schankwirtschaft „Zu den drei Raben“ in der Dresdner Ma-
rienstraße zahlreiche Gemeindevertreter ihre jeweilige Bis-
marckehrung weiter beratschlagen. 43 anwesende Städte  
einigten sich auf eine Art Album mit dem jeweiligen Ehrenbür-
gerbrief pro Stadt. Mitte März wurde im Königsteiner Stadtrat 
schließlich die Abhaltung einer denkwürdigen „gepfl egten“ 
Geburtstagsfeier beschlossen. Auf dieser sollte die ehrenbür-
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gerbriefliche Urkunde an den Fürsten Bismarck nach Fried-
richsruh übergeben werden. Weiter wurde die Anschaffung 
von 74 sogenannten Blatturkunden befürwortet.
Anzeige zur Übung im „Kronprinz“ des Männer-Gesangvereins
Schließlich wurde im Königsteiner Anzeiger bereits zu einer 
Vorfeier des 80. Geburtstages des Ehrenbürgers der Stadt 
Königstein zum 30. März 1895 in die Säle des Hotels „Zum 
blauen Stern“ mit Musik, Gesang und Ansprachen geladen. 
Einem jeden Königsteiner war der Eintritt und die Teilnahme 
daran unentgeltlich gestattet. Nebenan wurde dafür im Hotel 
„Kronprinz“ schon kräftig geübt. Denn der Männer-Gesang-
verein probte dort für seinen großen Auftritt. Weiter konnten 
Fahnen, Flaggen, Brustbilder, Bismarck-Figuren und Wappen 
zum Jubel-Fest extra erworben werden.
Doch es rückte ein altbekannter Naturfeind zur gleichen Zeit 
in Königstein an. Das Frühjahrshochwasser 1895 überflutete 
die gesamte Innenstadt.
Foto privat: Das Hochwasser im Frühjahr 1895 in Königstein.
Statt Feiern war Notstandshilfe in der Festungsstadt ange-
sagt. Man blies vorab alle Festivitäten ab. Dennoch telegra-
phierte am 01. April 1895 um 12:15 Uhr Ortszeit der Rath und 
das Stadtverordneten-„Collegium“ an Durchlaucht Fürst Bis-
marck nach Friedrichsruh folgenden Text: Dem Ehrenbürger 
der Stadt Königstein-Sachsen, bringen zum 80. Geburtstag 
im Namen der Stadt die herzlichsten Glück- und Segenswün-
sche…“
Wenige Tage später wurde nach Rückgang des Hochwassers 
erneut zur Festfeier geladen.
Die begann mit einem Krönungsmarsch, einer Jubelfest-Ou-
vertüre und einem Hoch auf Kaiser und König. Danach sang 
man das vollständige „Lied der Deutschen“ in drei Strophen. 
Nach einer Bismarck-Polka wurde zu Mozart-Klängen eine 
sächsische Variation des „Bismarck-Liedes“ geschmettert:
„Gottesheld im Sachsenwalde,
Gott beschirme und erhalte –
Dich noch lang` zu Deutschlands Ruhm!
Und er tröste Dich im Leide,
Stehe treulich Dir zur Seite,
Bist Du erbst sein Heiligtum…“
Der Männergesangverein huldigte zum Festanlass sein Lied: 
„Wie könnt ich Dein vergessen“…
Nach einem „Potpourri der Stadtcapelle“ erschallte allgemei-
ner Gesang nach einer Weise vom Königsteiner Musicus Ju-
lius Otto sen. an „Das treue deutsche Herz“. Zum Abschluss 
der nachträglichen Geburtstagsfeier von Königsteins Ehren-
bürger sang man „Die Wacht am Rhein“:.. Dann legte wohl 
die Stadtcapelle noch Patriotische Märsche auf – besagte die 
Tagesordnung.
Die Huldigung Bismarcks war damit noch lange nicht zu 
Ende. Anfang Mai machten sich sächsische Vertreter nach 
Hamburg-Friedrichsruh auf, um mit Frack, hohem Hut, weißer
Binde und Handschuhen die Ehrenbürgerbriefe zu überrei-
chen. Weiter trafen „Folgekosten“ an den Stadtrat ein, wie 
Druckkosten für die Anfertigung von Prachtalben usw.
Drei Jahre später verstarb der Monarch, der mit einer Sonder-
ausgabe des Königsteiner Anzeigers am 1. August 1898 ge-
würdigt wurde. Ein wahrer Bismarck-Kult entstand im ganzen
deutschsprachigen Raum. Man sollte Bismarck-Säulen al-
lerorts aufstellen. Auch Königstein erhielt ein Angebot zur 
Errichtung einer zehn Meter hohen Granitsäule für damalige 
20.000 Mark. In Stendal wurde ein Bismarck-Archiv einge-
richtet, wo sich die jeweiligen Ehrenbürgerstädte finanziell 
beteiligen sollten. Dann gab es weitere Vorschläge zum Bau 
eines Bismarck-Hauses, eine -Bibliothek oder eines -Muse-
ums mit einem dazugehörigen Fragebogen, auf welcher mar-
kanten Stelle im jeweiligen Stadtgebiet ein angemessenes 
Objekt wohl entstehen sollte. Eifrig war dabei das Ostseebad 
Heringsdorf, die eine Bismarckgedächtnishalle und Deutsch-
lands höchste Feuerschale bauen wollte… In Rheinhessen 
sollte am Waldeck ebenfalls ein Nationaldenkmal entstehen, 
bei dem noch 15.000 Mark fehlten usw. Regional hatte man 
sich 1907 zum Bau eines Bismarck-Turmes auf dem Wilisch 
bei Kreischa festgelegt, was für eine Beteiligung für Königstein 
wohl kaum in Frage kam. Während des ersten Weltkrieges 
kam 1915 zur hundertjährigen Wiederkehr des Geburtstages 
von Königsteins Ehrenbürger noch einen Art ministerielle Vor-
gabe zu Feierlichkeiten in geschlossenen Räumen, die Ge-
sang und Instrumentalmusik vorsah…
Heute ist der stolze Ehrenbürger der Stadt Königstein wohl 
seit langem schon in Vergessenheit geraten. Es sei denn, es 
gibt noch Kaiserbrötchen beim Königsteiner Bäckereistüb-
chen oder ein saftiges Bismarck-Heringsbrötchen gelegent-
lich auf dem Reisiger Platz. Und eben diese Ur-Alt-Akte aus 
dem Königsteiner Stadtarchiv.
Udo Kühn, Stadtchronist




Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neustadt
Schulungsangebot für Waldbesitzer
 Informationen aus dem Forstbezirk Neustadt
 Motorkettensägenkurse für Waldbesitzer
Auch dieses Jahr organisiert der Forstbezirk Neustadt wieder 
2-tägige Kurse zum Umgang mit der Motorkettensäge.
Die Lehrgänge fi nden in der Maschinenstation des Staatsbetrie-
bes Sachsenforst, Breite Heide 3 in 01824 Königstein/Leupoldis-
hain an folgenden Terminen statt:
20. /21.04.2015  |  29. /30.05.2015  |  17. /18.07.2015  |  
28. /29.08.2015
In den Kursen wird am ersten Tag theoretisches Wissen vermit-
telt, am zweiten Tag folgt dann der praktische Teil.
Diese Schulungen werden für private Waldbesitzer des Forst-
bezirkes Neustadt angeboten und sind für diese kostenlos. Die 
Teilnehmerzahl ist pro Kurs auf 8 Teilnehmer begrenzt.
Teilnahmevoraussetzung ist die Mitgliedschaft als Waldbesitzer bei 
der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG). Darüber hinaus kann einmalig eine vom Waldbesitzer be-
auftragte Person zum Lehrgang angemeldet werden.
Das Antragsformular steht im Forstbezirk Neustadt zur Verfügung.
Außerdem ist ein aktueller Beitragsnachweis zur SVLFG in Kopie
beizubringen.
Interessenten melden sich bitte zu o. g. Terminen bis 02.04.2015
im Forstbezirk Neustadt an. Eine schriftliche Einladung folgt 
durch den Forstbezirk.
 Neue Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft
 (RL WuF/2014) in Kraft
 Antragsstichtag für Fördermittel 2015/2016 ist der 
30. April
Die Förderrichtlinie WuF/2014 ist am 14. Januar im Sächsischen
Amtsblatt veröffentlicht worden und steht nun mit zusätzlichen 
Informationen und Antragsformularen im Internet zur Verfügung.
Die neue Richtlinie führt Bewährtes fort, setzt aber auch neue 
Akzente und besteht je nach Finanzierungsquelle aus zwei Teilen.
In Teil 1 (ELER-Mittel / EU) werden Forstwege / Holzlagerplätze, 
Anlagen zur Waldbrandüberwachung, der Waldumbau außer-
halb von Schutzgebieten sowie die Verjüngung natürlicher ge-
bietsheimischer Waldgesellschaften in Schutzgebieten und die 
Ausarbeitung von Waldbewirtschaftungsplänen gefördert.
Der Teil 2 regelt die Förderung von forstwirtschaftlichen Zusam-
menschlüssen (Zuschüsse für besitzübergreifende Holzvermark-
tung und für Waldpfl egeverträge) als auch wieder die Erstauffors-
tung und wird aus Mitteln der GAK/Bund fi nanziert.
Die Förderung von Naturschutzmaßnahmen ist in der neuen 
Richtlinie Natürliches Erbe (RL NE/2014) geregelt, wobei die 
Antragstellung beim Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie (LfULG) erfolgt.
Förderanträge können private und körperschaftliche Waldbesit-
zer sowie deren Zusammenschlüsse stellen. Anträge für Vorha-
ben, die in den Jahren 2015 und 2016 bewilligt und ausgeführt 
werden sollen, sind bis spätestens 30. April 2015 an die Außen-
stelle Bautzen von Sachsenforst (Obere Forstbehörde) zu stellen!
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf
Andacht
Eine offene Tür sehen Sie auf dem Foto, genauer: eine halbe of-
fene Tür. Es lässt sich wohl noch relativ schnell feststellen, dass 
es eine Kirchentür ist. Ich lade Sie ein, auf Entdeckungsreise zu 
gehen, um diese Kirche und auch die anderen Kirchen in der 
Gemeinde kennenzulernen – beim Gottesdienst oder zu anderer 
Gelegenheit. Es lohnt sich.
Offene Türen – ich selber freue mich darüber, sie in der Gemeinde 
zu erleben. Von Pfarrer Günther, der in Wittenberg eine neue Ar-
beit begonnen hat, habe ich die Pfarramtsleitung übernommen. 
Die Pfarrstelle ist inzwischen ausgeschrieben worden; es gibt 
Hoffnungen, dass sie im Herbst wieder besetzt sein kann. Sie 
können mich gern ansprechen, über das Pfarramt, nach Gottes-
diensten oder zu anderen Gelegenheiten. Ich wohne in Dresden, 
bin aber zu vielen Gelegenheiten in der Gemeinde und auch in 
der Nachbargemeinde Bad Schandau unterwegs. Ich freue mich 
auf Begegnungen mit Ihnen.
Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen anderer Ämter Unter folgender Internetadresse sind die Antragsaufrufe 
und -unterlagen veröffentlicht: http://www.smul.sachsen.de/
foerderung/3527.htm. 
Zu Fragen der Waldbewirtschaftung und zur forstlichen Förde-
rung ist der örtliche Revierförster oder Sachbearbeiter Forstför-
derung/Privat- und Körperschaftswald erster Ansprechpartner 
bei Sachsenforst.
Jörg Fasold
Sachbearbeiter Forstförderung/Privat- und Körperschaftswald
Deutsche Rentenversicherung
Die ehrenamtliche Rentenberatung in Königstein fi ndet 
weiterhin statt!
Kostenlose Antragstellung und Beratung in 
allen Angelegenheiten der Deutschen Renten-
versicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)
Nächster Termin am: Donnerstag, den 23.04.2015, 08:30 bis 
09:30 Uhr im Ratssaal, Rathaus Königstein. 
Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche Versicher-
tenberater / in der dt. Rentenversicherung, nehmen Anträge für 
Renten (Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Wei-
tergewährungsanträge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, 
Versorgungsausgleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) 
entgegen und beraten. Zu diesen Terminen – Voranmeldung un-
ter den unten angegebenen Telefonnummern erforderlich – brin-
gen Sie bitte alle notwendigen Unterlagen (z.  B. SV-Ausweise, 
Geburtsurkunden der Kinder, Personalausweis, Schulzeugnisse 
ab dem 17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Fach-
arbeiterzeugnisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der 
Agentur für Arbeit oder der ARGE, Persönliche Identifi kations-
Nr., IBAN und BIC vom Girokonto) im Original mit. Notwendi-
ge Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Aufwendige 
Fahrten nach Dresden werden somit entbehrlich. 
Rückfragen unter 0177/4000842 oder 035028/919002. Hier 
sind auch Termine in Krippen am Wochenende denkbar (versi-
chertenberaterin@bochat.eu).
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Offene Türen – das ist für mich ein schönes Leitbild für die Arbeit 
in der Gemeinde: Wir schotten uns nicht ab, sondern sind Teil 
des Ortes, Teil der Gesellschaft, in der wir leben. Unsere Bot-
schaft, die wir mitteilen wollen, erzählt von Gott, der uns Men-
schen liebt und dem wir unendlich wichtig sind. Und sie erzählt 
davon, dass jeder Mensch einzigartig und wertvoll ist. Ich erlebe 
immer wieder, dass diese Botschaft besonders wichtig in unserer 
Gesellschaft und für sie ist. Manchmal fällt es schwer, die richti-
gen Worte dafür zu fi nden; unsere Gemeinde ist ein Ort, an dem 
wir das Miteinander einüben können.
Offene Türen – das ist für mich die Verpfl ichtung, denen ein Dach 
anzubieten, die als Flüchtlinge in unser Land kommen und Grau-
sames erlebt haben. Das heilige Buch der Juden (das sogenann-
te „Alte Testament“) erzählt immer wieder von der Verpfl ichtung, 
dem Fremden zu helfen und Flüchtlinge zu unterstützen. Die-
se Botschaft hat Jesus übernommen und mehrfach bestätigt. 
Wenn wir im Sinne dieser Verpfl ichtung handeln, machen wir es 
uns nicht einfach; vielleicht führt das auch zu Streit. Aber auf 
jeden Fall werden wir bereichert und handeln so, wie Jesus es 
uns sagt.
Ich wünsche Ihnen viele offene Türen und grüße Sie herzlich im 
Namen aller Mitarbeitenden.
Ihr Pfarrer Rudolf Renner
Gottesdienste
2. April
18:00 Uhr Tischabendmahl am Gründonnerstag
Anschließend gemeinsames Essen. Dafür können 
Sie gern einen Aufstrich, Belag oder Salat mitbrin-
gen.
  Gemeindesaal Königstein
3. April
15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Kin-
dergottesdienst und Chormusik
  Es werden eine 5-stimmige Motette von Heinrich 
Schütz und ein Taizé-Kanon für 6-stimmigen Chor 
aufgeführt.
  Stadtkirche Königstein
5. April
10:30 Uh Familiengottesdienst zum Osterfest mit dem 
Posaunenchor
  Stadtkirche Königstein
12. April
10:30 Uhr Gottesdienst
  Stadtkirche Königstein
19. April
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
  Stadtkirche Königstein
26. April
10:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
  Stadtkirche Königstein
Veranstaltungen
In unserer Kirchgemeinde fi nden verschiedenartige Veranstaltun-
gen statt, zu denen wir Sie herzlich einladen:
16. April
16:00 Uhr Minigottesdienst
  Ein „spielerischer“ Gottesdienst, gemeinsames  
  Basteln, Singen und Reden für 2- bis 6-Jährige  
  und ihre Eltern
  Gemeindesaal Königstein
31. Mai
10:30 Uhr Jubelkonfi rmation in Königstein
 … dazu sind im Besonderen alle eingeladen, die hier konfi rmiert 
wurden oder aus unserer Kirchgemeinde sind und die Jubel-
konfi rmation an ihrem ehemaligen Heimatort nicht wahrnehmen 
können. Sie werden im Gottesdienst namentlich genannt und 
gesegnet. Oftmals ist das auch Anlass, ein Klassentreffen zu or-
ganisieren.
Um die konkreten Vorbereitungen zum Gottesdienst zu realisie-
ren und Einladungen zu versenden, sind wir jetzt auf Ihre Hilfe 
angewiesen! Bitte teilen Sie uns im Pfarramt (Tel. 035021/68286, 
E-Mail: kg.keonigstein@evlks.de) Adressen von Jubelkonfi rman-
den mit, da es uns leider nicht möglich ist, zeitintensive Recher-
chen zu führen.
Grüne Wiese?
Nein, aber auf unseren Friedhöfen in Königstein, Papstdorf und 
Cunnersdorf werden alternativ, mit einer würdevollen Bestat-
tungskultur, sogenannte einheitlich gestaltete Reihengrabstätten 
angeboten.
Diese sind im Besonderen für Bestattungen von Personen ge-
eignet, deren Angehörige weit entfernt wohnen, oder die keine 
Angehörigen haben.
Für die Dauer der Ruhefrist (20 Jahre) werden diese Grabstellen 
von der Friedhofsverwaltung unterhalten. Sie erhalten einen ein-
heitlichen Grabstein mit festgelegten Angaben zu dem Verstor-
benen (Vor- und Nachname, sowie Geburts- und Sterbejahr). Die 
Grabstellen sind somit nicht anonym und bieten den Hinterblie-
benen die Möglichkeit, an einer für jeden erkennbaren, würde-
vollen Grabstelle der eigenen Trauer Ausdruck zu verleihen. Die 
Pfl ege dieser Grabstelle obliegt dem Friedhof.
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Leben an der Elbe
Unter diesem Motto standen in diesem Jahr die Projekttage an 
der Oberschule Königstein. An drei Tagen beschäftigten sich un-
sere Schülerinnen und Schüler mit viel Elan, noch mehr Spaß 
und zahlreichen Ideen mit den verschiedensten Aspekten ihres 
Lebens in unserer Region.
So spürten die Fünft- und Sechstklässler den Tieren bzw. Pfl an-
zen an und in der Elbe nach. Dazu besuchten sie z. T. das Na-
tionalparkzentrum Bad Schandau oder die Forellenzucht Rath-
mannsdorf. Der Wasserqualität der Elbe widmete sich eine 
unserer 9. Klassen. Dazu wurden die Kläranlage in Königstein 
aufgesucht und chemische und biologische Untersuchungen 
des Elbwassers durchgeführt.
Für die Klasse 7 stand unter dem Aspekt „Ansichten und Klang-
bilder der Elbe“ eine Wanderung zum Klanggarten Rathen, aber 
auch die Arbeit mit dem Königsteiner Ortschronisten auf dem 
Programm.
In anderen Klassenstufen ging es um Städte an der Elbe bzw. um 
die diesen Fluss überspannende Brücken. Auch die Transport-
wege auf und an der Elbe wurden untersucht. In diesem Bereich 
ist die Unterstützung durch die Modell-Raddampfer Manufaktur 
Lehnert, Kummer & Hölzel GbR in Königstein zu erwähnen, die 
half, ein Dampfschiffsmodell nachzubauen. Dem Elberadweg 
wurden durch unsere Achtklässler sogar Leckereien nach dem 
„Elberadwegkuchenrezept“ gewidmet.
Einem speziellen Aspekt des Lebens an der Elbe, den hiesigen 
Jugendkulturen, widmeten sich die Schüler der Klasse 9a. Mit 
tatkräftiger Unterstützung des Jugendringes entstanden u. a. 
Graffi titafeln, von denen nun einige unseren Schüleraufenthalts-
raum verschönern.
Alle Klassen haben nach abwechslungsreicher, intensiver Arbeit 
aussagekräftige, vielfältige Projektergebnisse erzielt, die zu dem 
am Freitag stattfi ndenden „Tag der offenen Tür“ stolz präsentiert 
werden konnten.
Allen oben genannten Unterstützern, aber auch den bisher nicht 
erwähnten Elternteilen, die uns bei unserer Arbeit an diesen drei 
Tagen tatkräftig unter die Arme griffen, möchten wir ganz herzlich 




In der Oberschule Königstein fanden in der Woche vom 25. bis 
27.02.2015 die Projekttage zum Thema „Leben in und an der 
Elbe“ statt. Unsere Klasse, die Klasse 9 a, bekam das spezielle 
Thema „Jugendkulturen entlang der Elbe“ zugeteilt.
Von Projekt Jugendland erhielten wir das Angebot, einen Work-
shop „Graffi ti“ mit einem Graffi tikünstler für uns zu organisieren. 
Aus unserer Klasse meldeten sich 13 Schüler und Schülerinnen 
für diesen Kurs an. Am ersten Tag bekamen wir einen allgemei-
nen Einblick vom Graffi tikünstler Rudi zu diesem Thema vermit-
telt und fertigten schon Skizzen für unser erstes eigenes Graffi ti 
an. Bereits an diesem Tag brachten wir eine weiße Grundierung 
auf vorgefertigte Holzplatten auf, damit wir am nächsten Tag di-
rekt mit dem Sprayen beginnen konnten. Vor dem eigentlichen 
Sprayen besprachen wir am zweiten Tag noch letzte Einzelheiten 
und Rudi erklärte uns anschließend die Vorgehensweise mit den 
Spraydosen. Wir freuten uns darauf, endlich loslegen zu können. 
Zuerst versuchten wir uns an einfacheren Motiven. Als wir damit 
fertig waren, fanden wir, dass es für Anfänger wie uns, ganz gut 
gelungen war. Daraufhin wagten wir uns an schwierigere Motive. 
Mit ein wenig Hilfe von unserem Graffi ti-Profi  Rudi gelangen uns 
sogar „Kunstwerke“ wie die gesprayte Skyline von New York, 
“Angelz“ und „Jackass“ ganz gut.
Den letzten Tag unseres Workshops begannen wir mit einem ge-
meinsamen Spiel mit Thomas von Projekt Jugendland, bei dem 
wir alle viel Spaß hatten. Zum Schluss brachten wir noch un-
sere „kleinen Kunstwerke“ im Blauen Salon der Schule an den 
Wänden an, damit auch andere Schüler ihre Freude daran haben 
können.
Teilnehmer Projekt Graffi t-Workshop:
Franziska, Isabell, Ulrike, Anne-Marie, Juliane, Anna-Lena, Vivien, 
Jennifer, Lisa, Franco, Fred, Pasqualé, Richard
Neues aus unseren Schulen
Die Nutzungs- und Bestattungskosten sind in jedem Falle vor der 
Bestattung zu entrichten.
Der Wunsch einer Bestattung in eine pfl egevereinfachte Grab-
stelle kann in Form einer schriftlichen Willenserklärung bei der 
Friedhofsverwaltung und in den eigenen Akten hinterlegt werden. 
Wir helfen Ihnen gern dabei.
Für Rückfragen steht die Friedhofsverwaltung gern zur Verfügung 
(Tel.: 035021/68286).
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Faschingsclub Königstein e. V.
Liebe Faschingsvereine, liebe Gäste und liebe Königstei-
ner Vereine,
auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich für die Glück-
wünsche, Blumen und Geschenke zu unserem 60-jährigen Ge-
burtstag bedanken.
Danke, dass Ihr alle gekommen seid und es hat uns sehr viel 
Freude bereitet, mit Euch gemeinsam diesen Tag zu begehen.
Wir würden uns freuen, Euch auch in Zukunft begrüßen zu dür-
fen.
Auch möchten wir uns recht herzlich bei allen Sponsoren 
bedanken, die dieses Fest mit uns gemeinsam ermöglicht 
haben. Diese waren unter anderem:
Cars & Bikes aus Sebnitz
Sylvia Koslitz aus Königstein
Frank Nuhn, Freizeit und Erlebnislandschaften aus Königstein
Frau Dr. Brigitte Rast aus Königstein
Arbeiter-Samariter-Bund aus Königstein
Apotheke Frau I. Hauptmann aus Königstein
Salon Viola Oswald aus Struppen
Frieder Haase Bürgermeister
Zahnarztpraxis Jana Herschel aus Königstein
Adler Apotheke aus Bad Schandau
Fam. Klaus Maschke aus Königstein
Martin Neubert, Hobby Fotograph aus Königstein
Line Dance Gruppe aus Sebnitz
Uwe Küchler aus Königstein
Freiwillige Feuerwehr; Biertischgarnituren aus Königstein
Fam. Zolper Feuerwehr; Biertischgarnituren aus Leupoldishain
Schützenverein; Biertischgarnituren aus Königstein
Wolfgang Gürth aus Königstein
Blumenhaus Zeibig aus Königstein
Fam. J. Laetsch, Sachsenstüb‘l aus Königstein
Jens Stübner, Amtshof aus Königstein
Bäckerei Maik Förster aus Bad Schandau
(Die Reihenfolge sagt nichts über die Höhe der Zuwendungen 
aus.)
Auch wollen wir unsere Kinder nicht vergessen, mit denen wir 
und der Schifferverein Königstein ein paar schöne Stunden ver-
bracht haben. Wie in jedem Jahr können wir wieder nur sagen, 
die Stunden mit Euch waren einfach toll.
In diesem Sinne verbleiben wir recht herzlich mit einem einfachen 
Quietsch Quirl – Oha.
Euer Faschingsclub Königstein e. V.
Königsteiner Lichtspiele e. V.
Liebe Freunde des Alten Kinos in Königstein,
gleich zwei absolute Höhepunkte bietet der April im Kino in Kö-
nigstein: Am 13.04., um 18:00 Uhr wird uns Ortschronist Herr 
Natusch Historisches aus Königstein rund um die Elbe nahebrin-
gen. Zu diesem hochinteressanten Abend laden wir herzlich ein.
Am 18.04., um 19:00 Uhr findet wieder der beliebte Theater-
sport der Landesbühnen Sachsen statt. Rechtzeitig Karten im 
Vorverkauf sichern!
Vereinsnachrichten Am 16. Mai gibt es wieder einen Trödelmarkt zugunsten des 
Kinos in Königstein. Interessenten können sich ab sofort bei Kat-
rin Klewe im Bastelshop telefonisch oder per Email melden.
Jugendfeuerwehr Königstein
Winterwanderung 2015
In den frühen Morgenstunden des 28.02.2015 machten wir uns 
auf den Weg zum Gerätehaus der FF Mühlbach. Dort angekom-
men, wurden wir vom Kreisjugendwart, dem Ortswehrleiter so-
wie dem Bürgermeister begrüßt. Nach der Anmeldung erhielten 
wir einen kleinen Snack für unterwegs und um 9:30 Uhr nahmen 
wir mit rund 400 anderen Jugendlichen und dessen Betreuern 
aus 37 Jugendfeuerwehren des Landkreises die rund 10 km 
lange Strecke in Angriff. Hoch motiviert ging es den ersten stei-
len Anstieg hinauf. Es ging über den Kammweg Richtung Groß-
röhrsdorf. Zwischendurch konnten wir an einer Teestation Kräfte 
tanken, bevor es wieder bergab ging. Jetzt wurde das Wetter un-
gemütlich. Es begann zu regnen, dann zu schneien, dazu noch 
Wind, der uns den Regen und Schnee ins Gesicht trieb. Am Ge-
rätehaus Schlottwitz gab es noch einmal Tee. Gut die Hälfte des 
Weges hatten wir geschafft. Auf ging es zurück nach Mühlbach. 
Das hieß allerdings: wieder ein langer, steiler Aufstieg. Die Kräfte 
ließen allmählich nach, aber wir konnten die Jungs und Mädels 
gut motivieren, durchzuhalten.
Jetzt kam langsam der Hunger dazu, ein Grund mehr, schnell ins 
Ziel zu kommen.
Nachdem wir den letzten Anstieg gemeistert hatten, ging es er-
neut über einen Kammweg zwischen Feldern und Wiesen ent-
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Wir gratulieren
Herzliche Gratulation zu den Geburtstagen 
im April 2015 für folgende Seniorinnen und 
Senioren:
Königstein
01.04. zum 71. Geburtstag Frau Friedenberger, Karin
02.04. zum 76. Geburtstag Herr Dittrich, Manfred
03.04. zum 70. Geburtstag Herr Kristen, Franz
04.04. zum 82. Geburtstag Frau Otto, Helga
07.04. zum 72. Geburtstag Frau Schmidt, Waltraud
09.04. zum 85. Geburtstag Herr Stock, Helfried
11.04. zum 84. Geburtstag Herr Rüdrich, Georg
12.04. zum 74. Geburtstag Herr Mlasowsky, Helmut
14.04. zum 75. Geburtstag Herr Kirscht, Wilfried
14.04. zum 77. Geburtstag Frau Neumann, Else
17.04. zum 76. Geburtstag Frau Kurzmann, Hildegard
18.04. zum 89. Geburtstag Frau Johne, Hiltrud
18.04. zum 75. Geburtstag Herr Piaszinski, Helmut
19.04. zum 71. Geburtstag Herr Herrmann, Eberhard
19.04. zum 70. Geburtstag Herr Hickmann, Rainer
20.04. zum 80. Geburtstag Herr Hauck, Alexander
21.04. zum 85. Geburtstag Frau Michel, Ruth
22.04. zum 82. Geburtstag Frau Hohlfeld, Ingelore
22.04. zum 72. Geburtstag Frau Karsch, Heidemarie
23.04. zum 72. Geburtstag Frau Zschoche, Ilse
24.04. zum 74. Geburtstag Frau Rülke, Hannelore
25.04. zum 77. Geburtstag Herr Fuchs, Karl
25.04. zum 77. Geburtstag Frau Helmig, Annemarie
27.04. zum 81. Geburtstag Frau Streit, Gisela
27.04. zum 90. Geburtstag Herr Vater, Friedrich
OT Leupoldishain
01.04. zum 85. Geburtstag Herr Walther, Herbert
17.04. zum 86. Geburtstag Herr Hartlich, Werner
OT Pfaffendorf
03.04. zum 84. Geburtstag Herr Dr. Eichler, Dietrich
11.04. zum 72. Geburtstag Frau Herschmann, Gisela
16.04. zum 83. Geburtstag Herr Schmiede, Günter
24.04. zum 73. Geburtstag Herr Böhlig, Dieter
24.04. zum 71. Geburtstag Herr Schülbe, Lutz
lang. Wir hatten eine schöne Aussicht und konnten in der Ferne 
schon die Festung Königstein und den Lilienstein erkennen. Der
Regen hatte inzwischen aufgehört. Nun ging es wieder bergab. 
Gegen 13:30 Uhr kamen wir im Gerätehaus Mühlbach an. Hier 
wartete ein leckeres Mittagessen auf uns.
Nachdem wir uns ordentlich gestärkt und ausgeruht hatten, ging 
es wieder nach Hause.
Es war ein anstrengender aber schöner Tag, alle haben gut 
durchgehalten und die 10 km gut gemeistert. Es hat Spaß ge-
macht und wir werden auch bei der nächsten Winterwanderung 









24.04.2015 Gruppe im Löscheinsatz
30.04.2015 Maibaumsetzen
Die Dienste beginnen jeweils 17 Uhr am 




Schifferverein Königstein e. V.
Die Zeit der Schifferfastnachten im Oberen Elbtal ging für 2015 
zu Ende. Auch in diesem Jahr feierten wir wieder am letzten 
Samstag (31.01.) im Januar unsere Schifferfastnacht. Es war 
eine Freude, so viele Teilnehmer und Helfer zu haben, um wieder 
einen schönen Umzug durch unser Städtchen Königstein führen 
zu können. Wir freuen uns auch immer wieder über die langjäh-
rige Unterstützung der Vereine der Stadt Königstein sowie über 
alle Gäste unseres Schiffervereins. Den Teilnehmern und Helfern 
sowie allen Sponsoren sei hiermit herzlichst gedankt. Auch die 
vielen Gäste und Zuschauer am Straßenrand sind uns immer 
sehr willkommen und ein Ansporn, die Schifferfastnacht weiter-
leben zu lassen. Allerdings war der Schifferball diesmal wenig 
besucht, was uns etwas nachdenklich stimmt. Nach dem Aus-
klingen der Schifferfastnacht wurden Schiffe, Fahnen, Wimpel, 
u.v.m. sowie die Hafenbar sorgfältig aufgeräumt. An den darauf-
folgenden Samstagen sowie eine Woche zuvor waren wir als De-
legation bei den anderen Schiffervereinen unterwegs, um diese 
bei ihren Umzügen zu unterstützen.
Wie jedes Jahr fand in Stadt Wehlen die letzte Schifferfastnacht 
statt.
Nun beginnt für uns ein arbeitsreiches Jahr, denn wir haben ei-
niges zu tun. Vor uns liegt ein großes Projekt, welches wir gern 
unseren Einwohnern sowie den Gästen von Königstein präsen-
tieren möchten. Wobei wir da auch sehr auf Hilfe und Sponso-
ren angewiesen sein werden. Details dazu werden wir später 
bekannt geben. Wir wünsche allen Einwohnern und Gästen von 
Königstein sowie auch uns selbst ein schönes und erfolgreiches 
Jahr 2015 und grüßen mit einem „Schifffahrt ahoi“.
Ihr Schifferverein Königstein e.V.
Monika Hüser, Schriftführer




STADT KÖNIGSTEIN Nr. 3 /2015
Verschiedenes
Filmteam gesucht!
Das Projekt JugendLand sucht interessierte Jugendliche, die 
Lust haben, den Film zur 48h-Aktion 2015 zu drehen! Hier lernen 
Jugendliche, wie man selbst einen Film dreht: vom Konzept über 
den Dreh bis zum Schnitt und zur Fertigstellung des Films ist das 
Filmteam selbst gefragt! Begleitet und unterstützt wird es dabei 
natürlich vom JugendLand-Team. Filmpremiere ist dann zur Ab-
schlussveranstaltung der 48h-Aktion. Vorkenntnisse, um sich für 
das Projekt anzumelden, werden nicht vorausgesetzt, da die Teil-
nehmer/innen in einem Wochenend-Workshop alles lernen, was 
sie wissen müssen! Anmelden können sich Jugendliche aus dem 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zwischen 14 und 
25 Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Interesse? Dann hier die wichtigsten Termine im Überblick:

 Anmeldeschluss: verlängert bis 03. April 2015!

 Workshop-Wochenende: 11. – 12. April 2015

 48h-Aktion mit Filmdreh: 09. – 10. Mai 2015

 Abschlussveranstaltung
 mit Filmpremiere: 13. Mai 2015
Ihr habt noch Fragen oder wollt euch für das Projekt anmelden? 
Dann wendet euch an eure Ansprechpartner von JugendLand 
vor Ort, schickt uns eine Mail an info@jugendland.de oder ruft 
uns an unter (03 50 1) 79 29 009.
Wir freuen uns auf euch!
F. Wagler
Schuhgeschäft Königstein
 Ab April haben wir wieder täglich geöffnet.
Unsere neuen Frühjahrs- und Sommermodelle sind eingetroffen.
Annahmestelle für:
 Schuster- und Sattlerarbeiten
 Reinigung von Kleidung, Betten, Teppichen o.  a.
 Schleifarbeiten aller Art
Unser Team freut sich auf Ihren Einkauf und berät Sie gern!
Nächster Stammtisch der CDU-Fraktion 
am 16. April 2015
Sehr geehrte Einwohner von Königstein-Halbestadt und dem 
Ortsteil Ebenheit, zu unserer nächsten Gesprächsrunde am 
16. April 2015, ab 19:00 Uhr, sind Sie sehr herzlich in den „Land-
gasthof Müller“ in Königstein-Halbestadt eingeladen. Auf Ihren 
Besuch und einen anregenden Abend mit Ihnen freuen sich Ihre 
Stadträte: Tobias Kummer, Simone Hartmann, Tobias Eiben-
stein, Andreas Müller und Anne Steiner-Haenisch.
Petition zum Bahnlärm
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
wenn wir Königstein für Einwohner wie Gäste attraktiver ge-
stalten wollen, dann gehört die Lärmbelästigung aufgrund der 
besonders lauten durchfahrenden Güterzüge auf die Tagesord-
nung. Wer sich umfassender informieren und einen persönlichen 
Beitrag zur Sensibilisierung leisten will, kann sich an einer Petition 
beteiligen. Flyer, auf denen Sie und volljährige Familienangehö-
rige unterschreiben und anschließend in versiegelte Boxen ein-
werfen können, fi nden Sie an folgenden Standorten:
Germania-Drogerie, Bielatalstr. 2
Bäckerei Sachse (Café Sachsenhof), Bielatalstr. 21
Gemeinschaftsarztpraxis Dr. med. Wegner, Dresdner Str. 9
Doris Grasse, Pladerberg 2 (Hausbriefkasten)
Kleinert – Mietpark, Mittelweg 1
Das Steingut, Halbestadt 25
Ihre Ansprechpartner in Königstein sind:
Frau Doris Grasse, Pladerberg 2, Tel.: 99 506
Herr Tobias Kummer, Bielatalstraße 2, Tel.: 68 252





Achtung: Verspätet eingegangene Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden!






 0351/ 88 94 34 60 
s.starke@initial-verlag.de
Bauernmarkt mit regionalen Spezialitäten aus Landwirtschaft und 
Handwerk – direkt vom Erzeuger! Verkauf, Vorführung, Verkostung
Rahmenprogramm:
10 + 14 Uhr Vorführung Fleischzerlegung / Wurstproduktion
11 bis 12 Uhr Jazzorchester der Musikschule
14 bis 16 Uhr fiddle-folk-family (Irische Volksmusik)
16 Uhr Verlosung eines Gutscheins für eine Familienkarte  
 der Festung Königstein
ganztägig:
Historische Traktorenausstellung mit der Firma Scheinert | Betriebsfüh-
rung im Schlachthof | Rundfahrt durch den Milchhof | Spielen und Bas-
teln für Kinder und Erwachsene | Ochsengespann mit Zebu-Rindern 














































            
          
            








           
           







in Struppen und Hoffest
der Agrarproduktion „Am Bärenstein“ e. G.
Samstag, 25. April 2015
 10:00-17:00 Uhr, in Struppen, am Landschlachthof
  Rosenstraße 3    01796 Pirna
    Tel. (03501) 78 43 90    Fax 78 43 87
      www.vermessung-wiedner.de
        E-Mail: post@vb-wiedner.de
Dipl.-Ing. (FH) Uwe Wiedner
Sächsisches Frauennetzwerk im Landkreis aktiv
Unternehmerinnen aus dem Landkreis können sich unter 
www.regiochance.de informieren und Kontakt aufnehmen
In kleiner Runde trafen sich am 25. Februar 2015 die Vorsitzenden 
des Vereins RegioChance e. V. mit interessierten Pirnaer Frauen.
Bei ihrem ersten Treffen im Landkreis stellte die Vorsitzende Birgit 
Leser ihren Verein, seine Geschichte und die Zukunftsvisionen 
vor: Er ist eine Kooperations- und Kommunikationsplattform für 
Unternehmerinnen, Existenzgründerinnen und Frauen in Füh-
rungspositionen unterschiedlichster Branchen. Es ist das er-
klärte Ziel, die Stärken und Kompetenzen der Frauen vor Ort zu 
bündeln und so einen Mehrwert für alle zu schaffen. Grundlage 
hierfür ist ein aktives Netzwerk interessierter Frauen, um im ge-
meinsamen Wissens- und Erfahrungsaustausch individuelle Pro-
blemlösungen zu entwickeln. 
Derzeitig treffen sich die Mitglieder einmal im Monat in Dresden 
sowie aller zwei Monate in Bautzen. Diese Treffen soll es dem-
nächst auch in Pirna und Freital geben. Mehr Infos und weitere 
Details sind unter www.regiochance.de zu erfahren.




Als Vollzeit- oder Teilzeitstelle möglich.
Wir erwarten: Einsatzbereitscha , Flexibilität, 
 Belastbarkeit, Spaß am Umgang mit Gästen
Wir bieten: leistungsgerechte Bezahlung, ein motiviertes  
 Team, einen sicheren Arbeitsplatz
Bewerbungen bitte an: h.weist@familienoase-koenigstein.de
Natur- & FamilienOase Königstein 
Halbestadt 13, 01824 Königstein
Tel.: 035022 – 99 480
www.familienoase-koenigstein.de
Kleinanzeigen
Attraktive 3-Raumwohnung in Königstein zu ver-
mieten, 68 m2, voll saniert, hochwassersicher, Pkw-
Stellplatz, Garten möglich, ideal für Kinder. Kaltmiete: 
330 Euro + NK, ab 1. April 2015, Telefon: 0171-9442841.
